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Kirchgemeinde-
versammlung
Im Kirchgemeindehaus am 
Donnerstag, 25. Juni 2026, 
um 20 Uhr. Die Rechnung 
2025 und die Informationen 
zur Arealentwicklung sind 
zwei der wichtigsten Trak-
tanden. Die komplette Trak-
tandenliste wird fristge-
recht publiziert.  
DIE KIRCHENPFLEGE

Beitrag an den 
«Kirchenboten» 
Danke  Für einen freiwilli-
gen Beitrag zur Deckung der 
Unkosten (Einzahlungs-
schein liegt bei) danken  
wir Ihnen im Voraus ganz 
herzlich.  
MARTIN PLATTNER,  
KIRCHENPFLEGEPRÄSIDENT

Gottesdienste
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr: Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger 
Sonntag, 14. Juni
10 Uhr: Flüchtlingssonntag, 
Pfarrerin Sibylle Baltisberger 
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr: Pfarrer Tobias Zehnder
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr: Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger 

Weitere Anlässe 
Gottesdienst im 
Alterszentrum.  
Freitag, 5. und 19. Juni, 
10.30 Uhr, Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger
Orgelkonzert.  
Sonntag, 14. Juni, 19 Uhr, in der 
reformierten Kirche, mit Uwe 
Schamburek
Gebet für die Gemeinde. 
Sonntag, 7., 14. und 21. Juni, 
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Kinderkirche.  
Sonntag, 7., 14. und 21. Juni, 
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Jugend und Glaube.  
Sonntag, 7. und 21. Juni, 
18–20.30 Uhr, im KGH
Gemeindeessen.  
Samstag, 13. Juni, ab 11.30 Uhr, 
im KGH
Kaffee- und Spieltreff +/–65.  
Für Erwachsene im KGH, 
Mittwoch, 10., 17. und 24. Juni, 
14.30 Uhr
Mittagstisch und anschlies
send Kaffee- und Spieltreff. 
Für Erwachsene +/–65, im KGH, 
Mittwoch,3. Juni, 12 Uhr, mit 
Anmeldung
Treffpunkt +/–65.  
Dienstag, 16. Juni, 13–19 Uhr,  
im KGH
Wandergruppe. Dienstag, 
30. Juni, Auskunft Nelly Gasser, 
079 153 52 06
Krabbelgruppe.  
Jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr,  

im KGH, ausgenommen 
Schulferien. Eltern mit Kindern 
bis vier Jahre sind ohne 
Anmeldung willkommen. 
Auskunft bei Anne-Catherine 
Beuchat, 061 312 35 17, und 
Mary Lüthi, 077 510 36 85 
Fahrdienst zum  
Gottesdienst.  
Sonntags (ausgenommen 
Ferien), Anmeldung im 
Sekretariat bis Donnerstag, 
11.30 Uhr

Kontakt
Sekretariat Reformierte
Kirchgemeinde Birsfelden:
Kirchstrasse 25, 4127 Birsfelden,
061 311 47 48, refkibirs@
bluewin.ch
Mo, 9–11.30 Uhr, Mi–Fr, 
9–11.30 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Agenda

 

Themenspecial  
für junge Eltern
Vätererwartungen  Markus Bürki 
ist Vater von drei Kindern, Sozi-
aldiakon und Männercoach. Er 
beantwortet am Dienstag,  
2. Juni, 9 bis 11 Uhr (Eintrudeln 
bis 9.30 Uhr), im Kirchgemeinde-
haus Feldreben (Feldreben- 
weg 14) beim Themenspecial 
Fragen, die Vätern öfter gestellt 
werden sollten.
• �Welche typischen Mama-Sprü-

che ärgern dich als Vater?
• �Was machst du besser als 

deine Partnerin?
• �Welche deiner Beiträge an das 

Familienleben werden aus 
deiner Sicht zu wenig wahrge-
nommen oder gewürdigt?

• �Was erwartest du von deiner 
Partnerin?

• �Findest du die Erwartungen 
an dich fair?

Markus Bürki ist bereit, sich 
den Fragen zu stellen, die Väter 
viel zu selten beantworten.

Kommt vorbei, hört zu und 
bringt eure Fragen und Erfah-
rungen ein! Während des 
Gesprächs mit Markus Bürki 
wird eine Betreuung für die Kin-
der angeboten. Bei Kaffee und 
Gipfeli können die Erwachsenen 
in Ruhe über das Thema disku-
tieren. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Wie geht Vatersein?

Vatertagsgottesdienst  Am 
Sonntag, 7. Juni, laden wir herz-
lich zu einem besonderen Vater-
tagsgottesdienst in der Dorf
kirche Muttenz ein. Eingeladen 
sind alle Menschen, die Väter 
haben (oder hatten), und alle, die 
selbst Vater sind.

Vatersein hat sich in den letz-
ten Jahrzehnten stark verän-
dert. Rollenvorstellungen sind 
vielfältiger geworden, Erwar-
tungen komplexer, der Alltag 
oft dichter. Zwischen Beruf, 
Familie, Partnerschaft und 
eigenen Bedürfnissen stellen 
sich neue Fragen:

• �Welche Rollenbilder prägen 
junge und ältere Väter?

• �Was bedeutet es heute, als 
Vater Verantwortung zu 
übernehmen?

• �Ist es jemals zu spät, ein guter 
Vater zu werden?

Der Gottesdienst bietet Raum, 
diesen Fragen nachzugehen. Es 
geht um das Vatersein heute, 
um die Herausforderungen des 
Familienlebens – und um das 
gemeinsame Suchen nach trag-
fähigen Wegen im Alltag. Bibli-
sche Impulse, lebensnahe 
Gedanken und gemeinsames 
Feiern laden dazu ein, sich selbst 
und einander neu in den Blick 
zu nehmen.

Der Vätertagsgottesdienst ist 
generationenübergreifend ge- 
staltet, Kinder sind ausdrücklich 
willkommen. Im Anschluss 
laden wir in den Kirchhof ein: 
Eine Feuerschale, eine Hand voll 
Chlöpfer und Brot stehen bereit, 
um die Feier gemütlich ausklin-
gen zu lassen. Das Kirchencafé 
findet wie gewohnt statt.

Wir freuen uns auf einen 
Gottesdienst, der verbindet, 
ermutigt und zum Weiterden-
ken anregt.

Mit Eichhörnchen 
Wunderfritz auf die 
Rütihard
Wundertrail für Familien  Der 
Trail kann per App begangen 

werden und hat die Wunder der 
Natur zum Thema. Die vier Ele-
mente Erde, Wasser, Luft und 
Feuer bilden den roten Faden. 
Eichhörnchen Wunderfritz 
bringt die Kinder mit Fun Facts 
zum Staunen, stellt ihnen Rät-
sel und lädt zu Experimenten 
mithilfe des 4-Elemente-Blatts 
ein, das die Kinder am Beginn 
des Trails erhalten. Und er 
nimmt auf bekannte Wunder-
geschichten aus der Bibel 
Bezug, ohne dabei Wissen oder 
Überzeugungen vorauszuset-
zen. Vielmehr lädt er die Kinder 
dazu ein, sich über ihre eigenen 
Vorstellungen auszutauschen. 
Ziel des Trails ist es, bei einem 
Ausflug mit viel Spass die Fas-
zination über unsere schöne 
und farbenfrohe Welt zu ver-
mitteln.

Die Infos auf einen Blick
Zielgruppe: Familien mit 
Kindern ab 4 Jahren oder kleine 
Gruppen bis zu 5 Personen
Start: Dorfkirche / Ziel: katho-
lische Kirche / Route: via 
Rütihard, Fröscheneck, Hal-
lenbad / Zeitraum: ab Auffahrt 
bis Ende der Sommerferien /
Öffnungszeiten: 9 bis 18 Uhr /
Strecke: 3,3 km / Dauer: 2-3 
Stunden / Mitnehmen: Zünd-
hölzer, Schere, Verpflegung, 
Actionbound-Startseite: 
actionbound.com/bound/
wundertrail

Frauen-Auszeit  
am Thunersee
Rückblick  Wo stehe ich gerade, 
welchen Weg habe ich zurück
gelegt und was liegt vor mir? Die-
sen Fragen gaben wir an der 
Frauen-Auszeit im evangeli-

schen Kloster Ralligen Raum 
und liessen uns für unseren je 
eigenen Weg stärken.

Die Auszeit am Thunersee 
richtete sich an Frauen im akti-
ven Berufs- und Familienleben. 
Nach dem individuellen Ankom-
men am Freitag zeigte uns Bru-
der Thomas das wunderschöne 
Gelände direkt am See und 
erzählte uns von der eindrück
lichen Geschichte der evangeli-
schen Kommunität, der er seit 
mehreren Jahrzehnten angehört. 
Anhand einer mit Legematerial 
dargestellten «Landschaft der 
Spiritualitäten» und einer Runde 
Speed-Dating gab es danach ein 
erstes Kennenlernen und einen 
Austausch, der von manchen bis 
spätabends in der Kaffee-Ecke 
fortgeführt wurde.

Am Samstagmorgen erzählte 
Bruder Thomas anhand der 
Bücher in seinem Regal von 
seinem persönlichen Lebens-
weg, liess sich mit Fragen 
löchern und forderte uns dann 
auf, mithilfe einer Schnur auf 
dem Boden unsere eigene 
Lebensspur zu legen. Es standen 
Kisten mit Material zur Verfü-
gung – Steine, Tücher, Gold-
klümpchen, Muscheln, Blumen 
und Figuren, mit denen die 
eigene Geschichte dargestellt 
und reflektiert werden konnte. 
In Dreiergruppen zeigten wir sie 
einander danach.

Während es ein paar von uns 
bevorzugten, das herrliche Wet-
ter am Nachmittag am und auf 
dem See zu geniessen, machte 
sich der grösste Teil der Gruppe 
zu einer Pilgerwanderung in 
Richtung Interlaken auf. Wir 
wanderten auf einem Wander-
weg etwas oberhalb der See- 
strasse, auf der ein Bus fährt. Das 

ermöglichte es den Frauen, zwi-
schen einer, zwei und drei Wan-
deretappen zu wählen. Am Ende 
des Nachmittags trafen wir uns 
wieder in Ralligen zum Znacht 
und beendeten den Tag mit 
einem gemütlichen «Pub-Quiz» 
zu Frauenfragen und einem 
heissen Apfelpunsch bei Mond-
licht auf der Terrasse.

Am Sonntag feierten wir mit 
der Kommunität einen besonde-
ren Abendmahlsgottesdienst. 
Ein «Vaterunser-Postenlauf» bot 
verschiedene Gebetsstationen, 
bei denen wir individuell ver-
weilen, eine Kerze anzünden 
oder eine Scherbe ablegen konn-
ten. Viel Gesang rundete den 
Gottesdienst ab. Nach dem Mit-
tagessen und einer Abschluss-
runde fuhren wir gestärkt und 
inspiriert nach Hause, in grosser 
Einigkeit, dass diese Frauen-Aus-
zeit nächstes Jahr wiederholt 
werden sollte!  PFARRERIN SARA 
STÖCKLIN

Gottesdienste
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Jubilarengottesdienst 
für 70-, 80-, 90-Jährige mit 
Kantorei, Pfarrer Christian Mack. 
Kein Gottesdienst in der Dorfkirche 
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst
vätertag, Pfarrerin Sara Stöcklin und 
Sozialdiakon Markus Bürki
Sonntag, 14. Juni
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Christian Mack
Donnerstag, 21. Juni
10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Gottesdienst mit 
Kantorei, Pfarrerin Sara Stöcklin, 

anschliessend Kirchgemeindever-
sammlung. Es findet kein Gottes-
dienst in der Dorfkirche statt.

In den Altersheimen:
Zum Park: 15 Uhr / Käppeli: 16 Uhr
Freitag, 5. Juni
Sozialdiakon Markus Bürki
Freitag, 19. Juni
Pfarrer Philipp Ottiger

Weitere Anlässe
Seemättli-Andacht.  
Mittwoch, 10. Juni, 15 Uhr, Pfarrer 
Philipp Ottiger
Musikalischer Wochenausklang. 
Freitag, 29. Mai und 26. Juni, 
19.30 Uhr, Kirche, Thomas Schmid, 
Orgel
Kantorei St. Arbogast.  
Proben am Montag um 19.45 Uhr, 
Feldreben, Kontakt: Annette 
Jamieson, 079 422 43 01, annette.
jamieson@bluewin.ch

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde:  
Sekretariat, Feldrebenweg 12,  
4132 Muttenz, 061 461 44 88, 
079 697 22 39 
sekretariat@ref-muttenz.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr, 
und Dienstag und Donnerstag, 
14–16 Uhr 
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Zur Website
ref-muttenz.ch

Informationen zu Gottes- 
diensten/Veranstaltungen
�

ref-birsfelden.ch

Acht Jugendliche wurden konfirmiert
Mit dem Gottesdienst zur Konfir-
mation ging Ende April für drei 
Konfirmandinnen und fünf Kon-
firmanden ein ereignisreiches 
Konfjahr zu Ende. 

Seit vergangenem August 
haben sich die Jugendlichen in 
Unterrichtsstunden, beim Besuch 
von Gottesdiensten und in drei 
Weekends mit Fragen rund um 
Gott und die Welt beschäftigt. 
Höhepunkte des Konfjahres bil-
deten sicher die drei ganz unter-
schiedlichen Wochenenden. 

Der Besuch des Refine Jugend-
festivals ins Zürich zusammen mit 
insgesamt über 2000 Teilnehmen-
den aus der ganzen Schweiz liess 
Kirche erfahrbar werden – anders, 
ungewohnt, reformiert, bunt, laut, 
jugendlich, schweizweit. 

Am Wochenende im Januar wag-
ten die Jugendlichen einen Blick 
«über den Tellerrand», befassten 
sich mit der Kirche als einer welt-
weiten Gemeinschaft und lernten 
dabei ein Hilfsprojekt von Mission 
21 in Peru kennen. Als ihren Beitrag 
der Verbundenheit mit Menschen 
in der Ferne bereitete die Gruppe 
ein Gemeindeessen vor, welches sie 
im Februar vom Einkauf über das 
Stühlestellen, Kochen, Servieren 
und Aufräumen selbstständig 
durchführten. Der Besucheran-
drang war riesig, ebenso der Erlös, 
der vollumfänglich dem Hilfspro-
jekt in Peru zugutekam. 

Am dritten Weekend wurde 
intensiv am Gottesdienst zur 

Konfirmation gearbeitet, Thema 
und Texte ausgesucht und Ele-
mente des Gottesdienstes vorbe-
reitet. Als Abwechslung zum kon-
zentrierten Arbeiten lockte ein 
Besuch im Seilpark auf den Was-
serfallen. 

Da die Jugendlichen bereits 
den Religionsunterricht zusam-
men besucht haben, wurde auch 
die Konfirmation zum ersten Mal 
von der evangelisch-methodisti-
schen und der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde gemein-
sam gestaltet.

Es wurden von der reformier-
ten Kirchgemeinde konfirmiert: 
Jan Betschart, Théo Beuchat, Tom 

Emmenegger, Maël Fuchs, Stella 
Herzig, Enya Leuthardt und Emily 
van Dijck. 

Pfarrer Matthias Gertsch von 
der evangelisch-methodistischen 
Gemeinde konfirmierte Jonas 
Zimmermann. 

Auch für die Verantwortlichen 
dieses Konfjahres geht eine gute 
Zeit zu Ende. Diese acht grossar-
tigen jungen Menschen kennen-
zulernen und über diese Monate 
zu begleiten, war ein echtes 
Geschenk. Für die Zukunft beglei-
ten die Jugendlichen unsere bes-
ten Wünsche und Gottes Segen! 
Macht’s gut!  
SIBYLLE BALTISBERGER, PFARRERIN

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden mit den Pfarrpersonen.

Birsfelden

Sende deinen Geist 
aus, und alles wird 
neu geschaffen.
Psalm 104, 307


